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„Globaler Klimawandel auch an meiner Schule?!“ 

Für die „Dreh-Ab!“-Schulen des Landkreises Harburg fand im Schul- 
und Umweltbildungszentrum SCHUBZ nun eine spannende 
Lehrerfortbildung statt 

Energiesparen in der Schule, Klimawandel und Klimaschutzschutz im Unterricht: 

Das bietet die Kreisverwaltung ihren Landkreisschulen mit dem 

Energiesparprojekt „Dreh-Ab!“. Für Lehrerinnen und Lehrer der achtzehn „Dreh-

Ab!“-Schulen im Landkreis Harburg fand nun eine Fortbildung im Schul- und 

Umweltbildungszentrum (SCHUBZ) in Lüneburg statt. Als Key-Note-Speaker 

referierte Prof. Dr. Markus Quante vom Geesthachter Helmholtz-Zentrum zu den 

„Auswirkungen des Klimawandels in der Metropolregion Hamburg und 

Klimaanpassungsstrategien“. 

Insgesamt drei Stunden lang beschäftigten sich die XX Teilnehmer aus den 

Dreh-Ab-Schulen gemeinsam mit Dr. Frank Corleis, Hanna Kamieth und Stefanie 

Diekmann (alle SCHUBZ) sowie Energiemanagementberater Christian Ters 

(„Dreh Ab!“-Koordinator Stabstelle Klimaschutz Landkreis Harburg) intensiv 

damit, wo ihre Schulen gerade mit dem Projekt „Dreh-Ab!“ stehen.  

„Ganz besonders im Fokus stand, wie die Schule ihren Schülern globale 

Klimawandelprozesse zielgruppengerecht vermitteln und sie motivieren können, 

durch energiebewusstes Verhalten selbst einen Beitrag zu Energiesparen und 

Klimaschutz zu leisten“, sagte Christian Ters im Anschluss, „Dreh-Ab!“ ist eine 

Bereicherung für die Kreisverwaltung und unsere Schulen. Unseren Partnern 
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vom SCHUBZ und mir war es darum wichtig, gemeinsam mit den Schulen 

konkrete Ideen zur Umsetzung im Unterricht zu erarbeiten.“  

Mittlerweile nehmen 18 Schulen mit rund 11.000 Schülerinnen und Schülern an 

„Dreh-Ab!“, dem Energiesparprojekt für Landkreisschulen teil. Die 

Kreisverwaltung bietet das Projekt allen Schulen in ihrer Trägerschaft seit 2013 

an. Seit 2016 kooperiert der Kreis mit dem SCHUBZ, das Schülern und Lehrern 

mit Workshops, Fortbildungen, Materialien und Ideen zur Seite steht. An den 

„Dreh-Ab!“-Schulen setzen sich Energieteams, unterstützt durch Lehrer und 

Hausmeister, im Unterricht oder in AGs mit dem Thema Energie auseinander und 

entwickeln eigene Ideen zum Energiesparen. Sie beschriften etwa Lichtschalter, 

schalten nicht benötigte Beleuchtung oder Elektrogeräte im Stand-By-Betrieb ab, 

lesen Zählerstände ab und melden Technikmängel an den Kreis.  

Von „Dreh-Ab!“ profitieren Schulen und Schüler im Unterricht und der Landkreis 

durch die Energie, die durch den Einsatz der Energieteams eingespart wird. 

Einmal pro Jahr treffen sich die Teilnehmerschulen zu einer 

Auszeichnungsveranstaltung, um Projekte und Ideen auszutauschen. Dort 

erhalten die Schulen für die eingesparte Energie und ihre Projekte, die der 

Landkreis bewertet, eine Aktivitätsprämie von bis zu 1.500 Euro. Einen Überblick 

über „Dreh-Ab!“ findet sich im Internet unter www.landkreis-harburg.de/dreh-ab. 

Landkreisschulen, die gerne an „Dreh-Ab!“ teilnehmen möchten, wenden sich für 

Fragen und Informationen gerne an Christian Ters, Telefon: 0 41 71 / 69 31 02, 

E-Mail: c.ters@lkharburg.de .  

Foto/Bildunterschrift: Bei der „Dreh-Ab!“-Lehrerfortbildung im SCHUBZ 

referierte Prof. Dr. Markus Quante vom Geesthachter Helmholtz-Zentrum.  

Pressekontakt: Bernhard Frosdorfer, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Telefon: 04171-693-263, E-Mail: b.frosdorfer@lkharburg.de  
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